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1. Allgemeines 

1.1. Einleitung 

Die vorliegende Projektbasis umfasst das Projekt «AS35, Wädenswil; Publikumsanlage» - Ob-
jekt Durchlass km 24.114. In diesem Dokument werden die wesentlichen Annahmen und rele-
vanten Gefährdungsbilder für den Bau- und Betriebszustand zusammengestellt. 

Die Projektbasis dient als Grundlage für die Festlegungen des Bestandes, Neubaus, der Bau-
vorgänge, der Tragsicherheitsanalysen sowie für die Wahl der Baustoffe. 

Als Grundlage für die vorliegende Projektbasis dient die Nutzungsvereinbarung. Die Nutzungs-
ziele und Vorgaben der Bauherrschaft sind in der Nutzungsvereinbarung festgehalten und wer-
den in der Projektbasis nicht wiederholt. 

1.2. Projektbeschrieb 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

1.3. Objektskizzen, Übersichtspläne 

 

Abbildung 1: Situation Durchlass km 24.114 

 

Abbildung 2: Längenprofil Durchlass km 24.114 

1.4. Abgrenzung 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

1.5. Nutzungsdauer 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

1.6. Schutzziele  

Siehe Nutzungsvereinbarung  
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2. Grundlagen 

2.1. Projektspezifische Grundlagen 

2.1.1. Pläne 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

2.1.2. Berichte 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

2.2. Gesetzliche Grundlagen 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

2.3. Normen 

Siehe Nutzungsvereinbarung 

2.4. SBB und Eisenbahnspezifische Vorgaben und Reglemente 

Siehe Nutzungsvereinbarung 
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3. Baugrundverhältnisse und Baugrundmodell 

3.1. Geologische Verhältnisse 

Der Bericht «Baugrubenuntersuchung und Beurteilung Altablagerungen» vom Büro Sieber Cas-
sina + Handke AG Ingenieure Geologen Planer beschreibt die geologischen Verhältnisse. Ein 
weiteres Baugrundgutachten aus dem Jahre 1970 des Büro Dr. von Moos liegt vor. 

Im geologischen Schnitt zeigt in Richtung See abfallende, randglaziale Schwemmablagerungen 
resp. verschwemmte Moräne, welche von mächtigen Seeablagerungen (Abfolge aus kalt- und 
warmzeitlichen Seeablagerungen, Seekreide und Seebodenlehm) sowie Strandablagerungen 
und Verlandungssedimente und zum See hinzunehmend mächtigen Auffüllungen überlagert 
werden. 

Die Tabelle entspricht dem aktuellen Baugrundbericht (Sieber Cassina + Handke AG) 

Bodenschicht Lage 

[m ü. M.] 

Stärke 

[m] 

USCS Charakteristische Baugrundwerte 

(Mittelwerte) 

Auffüllung 

(kiesig-sandig) 

Ok Terrain 0.5 – 3.5 - φ’k =30 ° 

gk =20kN/m³ 

c‘k =0 kN/m2 

 

ME1: 20 MNm² 

Durchlässigkeit: 

10-5-10-4 [m/s] 

Strandablagerung 

(sandig-siltig) 

Siehe geologi-

sches. Profil 

0.5 - 10 SM, SC-

SM 

φ’k =30° 

gk =19kN/m³ 

c‘k = 0kN/m2 

 

ME1: 15 MN/m² 

Durchlässigkeit: 

10-6-10-4 [m/s] 

Bachschuttablagerung 

(kiesig-sandig) 

Siehe geologi-

sches. Profil 

1 - 5 GP-GM φ’k =35° 

gk =20kN/m³ 

c‘k = 0kN/m2 

 

ME1: 30 MN/m² 

Durchlässigkeit: 

10-5-10-3 [m/s] 

Seekreideartige Ablage-

rung 

(siltig-tonig) 

Siehe geologi-

sches. Profil 

5 - 10 ML, MH φ’k =22° 

gk =18kN/m³ 

c‘k = 0kN/m2 

ME1: 3 MN/m² 

Durchlässigkeit: 

10-8-10-7 [m/s] 

Seeablagerung 

(siltig-tonig) 

Siehe geologi-

sches. Profil 

10 - 15 CM, ML, 

MH 

φ’k =24° 

gk =19kN/m³ 

c‘k = 5kN/m2 

ME1: 3 MN/m² 

Durchlässigkeit: 

10-8-10-7 [m/s] 

Randglaziale Schwem-

mablagerung 

(kiesig-sandig) 

Siehe geologi-

sches. Profil 

3 - >10  CM, ML, 

MH 

φ’k =34° 

gk =21kN/m³ 

c‘k = 0kN/m2 

ME1: 3 MN/m² 

Durchlässigkeit: 

10-5-10-3 [m/s] 

Tabelle 1: Baugrundmodell und charakteristische Baugrundwerte 
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3.1.1. Geologisches Profil 

 

Abbildung 3: Querprofil Geologie 

3.2. Hydro-Geologische Verhältnisse 

Der Grundwasserspiegel in Ufernähe schwankt zwischen: 

- 405.33 m im Tiefstand 

- 406.26 m im Normalstand (resp. Mittelstand) 

- 407.17 m im Hochstand (Hochwasserstand Zürichsee auf 407.10 m). 

3.3. Wahl des Erddruck-Beiwertes 

Die Wahl der Erddruckbeiwerte erfolgt gemäss SIA 261, Ziffer 4.3 und Tabelle 1 und SIA 267 
Ziffer 12.4.3. 

Bauwerk / Bauteil Nachweis der Tragsicherheit 

Spundwandkasten aktiver Erddruck Ka (da nicht im Einflussbereich von Bahnlasten) 

Druckverteilplatte 
Passiver Erddruck Kph 

Tabelle 2: Erddruck-Beiwert für Nachweise der Tragsicherheit 
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4. Tragwerkskonzept 

4.1. Statisches System und Bemessungsmodell 

Rohr 

Der Durchlass bei km 24.114 besteht aus Stahlrohre welches im Untergrund gebettet sind. 

Die Bemessung erfolgt gemäss SIA 190 und der Arbeitshilfe SBB - Durchlässe. Der Geltungs-
bereich der standardisierten Dimensionierung wird mithilfe der Checkliste / Arbeitshilfe der SBB 
– «Durchlässe unter der Bahn» vom 2.4.2021 bestimmt. 

Im vorliegenden Projekt liegt der maximale Grundwasserspiegel auf Scheitelhöhe des Rohres. 
Das nicht erfüllte Kriterium "Der max. Grundwasserspiegel liegt unterhalb des Bauwerks." 

schränkt die Anwendung «Standarddimensionierte Durchlässe der SBB" ein. Die aus der Nicht-
erfüllung dieses Kriteriums erwachsende Effekt wird mit separatem statischem Bericht behan-
delt. 

Stahlrohre übernehmen vollständig die Lasten aus ständigen und veränderlichen Einwirkungen. 

Baugrubenabschluss 

Die Press- und Zielgruben bestehen aus Spundwänden. Zur Aussteifung sind Spriesslagen vor-
gesehen. Die genauen Abmessungen werden durch den Unternehmer in der Ausführung defi-
niert. Der Unternehmer erstellt die statischen Berechnungen für die Gruben auf Basis der in den 
folgenden Kapiteln aufgeführten Vorgaben. Die Spundwände werden nach Abschluss der 
Rohreinzüge herausgezogen. 

4.2. Materialisierung 

4.2.1. Bestehende Bauteile und Bauwerke 

Keine Bemerkungen 

4.2.2. Neu zu erstellende Bauteile und Bauwerke 

Materialisierung  

Baustoff Bezeichnung Bauwerk oder 

Bauteil 

Bemessungs-

werte  

charakt. Werte Bemerkungen 

Beton 

NPK B 

C 25/30 

XC3 (CH) 

Dmax 32 

Cl 0.10, C3 

Bodenplatte, 

Gruben 

fcd = 16.5 MPa 

τcd = 1.0 MPa 

Ecm = 35 GPa 

 

fck = 25 MPa 

fctm = 2.6 MPa 

 

- 

Betonstahl 

B500B Bodenplatte, 

Gruben und 

Rechteckkanal 

fsd = 435 MPa 

Es = 205 GPa 

εud = 45 ‰ 

fsk = 500 MPa 

gsk = 78.5 kN/m3 

εuk = 50 ‰ 

- 

Auffüllung 

Wandkies 0/63 Auffüllung 

Pressgruben 

 φk = 32 ° 

gbk = 19 kN/m³ 

Literaturwerte 
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Baustoff Bezeichnung Bauwerk oder 

Bauteil 

Bemessungs-

werte  

charakt. Werte Bemerkungen 

Stahlrohr 

S235 Rohr Durchlass  fsk = 235 MPa 

E = 210'000 MPa 

Υ = 78.5 MPa 

- 

Spundwand 

PU 22, S 235 Spundwand  Fyk = 235 N/mm2 - 

Longarinen 

Stahl S 235 Spriesskranz  fsk = 235 N/mm2  

Tabelle 3: Bemessungswerte und charakteristische Werte der Baustoffeigenschaften für neue Bauteile 
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5. Einwirkungen 

5.1. Bestehende Bauwerke: Einwirkungen aktualisiert nach SIA 269/1 

Keine Bemerkungen 

5.2. Neu zu erstellende Bauwerke: Einwirkungen nach SIA 261 

5.2.1. Ständige Einwirkungen 

Bemessung Spundwand 

Einwirkung Massnahmen / 
Weiterbearbeitung 

Annahme für Bemessung 

Eigenlasten   

Spundwand Berücksichtigung in der 
Bemessung  

gk = 78.50 kN 

Baugrund   

Erddruck infolge 
ständiger Lasten  

Dimensionierung / statische 
Berechnung  

aktiver Erddruck 

Tabelle 4 Ständige Einwirkungen, Baugrube 

Bemessung Durchlass 

Auszug aus Dokument «Technischer Bericht – Standardisierte Rohrstatik» 

 

Tabelle 5: Ständige Einwirkungen, Durchlass 
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5.2.2. Veränderliche Einwirkungen 

Bemessung Spundwand 

Einwirkung Massnahmen / 
Weiterbearbeitung 

Annahme für Bemessung 

Grundwasser Dimensionierung / 
statische Berechnung 

Der Grundwasserspiegel für die Baugrubenbemes-

sung wird auf den Mittelwasserstand, Kote ca. 

406.00 m.ü.M, angesetzt. 

Raumgewicht Wasser: 
gw,k = 10 kN/m3 

Strassenverkehr / 
Baustellenverkehr 

Dimensionierung / 
statische Berechnung 

Zur Modellierung des Strassenverkehrs wird eine 
Gleichlast qEk auf Terrainhöhe berücksichtigt. 

 

qEk = 10 kN/m2 

 

Tabelle 6: Veränderliche Einwirkungen, Spundwand 

Bemessung Durchlass 

Auszug aus Dokument «Technischer Bericht – Standardisierte Rohrstatik» 

 

Tabelle 7: Veränderliche Einwirkungen, Durchlass 
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5.2.3. Einwirkungen durch Pressvortrieb 
Für Phase Ausführung: 

Einwirkung Massnahmen / 
Weiterbearbeitung 

Annahme für Bemessung 

Pressrohrvortrieb   

Pressrohrvortrieb Stahlrohr 
DN 800 mm  

 

Nachweis vom 
Lastabtrag  

Qk = 3200 kN, gemäss Angaben Unternehmer 

 

Der Lastbeiwert für die Einwirkung durch die 
Presse wird mit 1.05 gewählt. Da die 
Einwirkung sehr genau quantifizierbar ist (die 
Maschine kann nicht mehr Kraft aufbringen) 
wird darauf verzichtet, hier die Sicherheit von 
1.5 zu verwenden.  

Tabelle 8: Einwirkung Pressvortrieb 

5.2.4. Aussergewöhnliche Einwirkungen 

Für die Bemessung der Pressgruben und des Durchlasses werden keine aussergewöhnlichen 
Einwirkungen berücksichtigt. 
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6. Tragsicherheit 

Die Nachweise der Tragsicherheit erfolgen gemäss der SIA-Norm 260 Kap. 4.4.3 und den Best-
immungen der Normen SIA 260, 261, 262, 263, 267 und 269. 

6.1. Gefährdungsbilder und Massnahmen 

6.1.1. Bauzustand (Bauphase) 

Bemessung Pressgruben 

Gefährdungsbild 
Bemessungssit
uation 

Grenz-
zustand 

Annahme für die Tragwerks-
analyse und Bemessung 

Last-
beiwerte 

A Versagen unter 
ständigen 

Einwirkungen 

Eigenlast 
(ständig) 

Typ 2 LE: Erddruck durch Eigenlast 
  

ST: Eigenlasten,
 Auflasten 

Q = 1.35 

bzw. 0.7 

G = 1.35 

bzw. 0.8 

B Versagen unter 
Nutzlasten 

Strassenverkehr 
(häufig) 

Typ 2 LE: Erddruck durch 
 Strassenverkehr 

 

ST: Eigenlasten,
 Auflasten 

 Erddruck durch Eigenlast 
  

  

Q = 1.5 

 

G = 1.35 

bzw. 0.8 

G = 1.35 

bzw. 0.7 

D Hydraulische 
Stabilität der 
Baugrubensohle 

(Grundbruch) 

Strassenverkehr 
Eigenlast 
Wasser 

Typ 1 LE: Erddruck durch 
 Strassenverkehr 

 

ST: Eigenlasten,
 Auflasten 

 Wasser   

Q = 1.5 

 

G = 1.05 

bzw. 0.9 

G = 1.05 

Tabelle 9: Nachweis der Tragsicherheit Spundwände 

Legende: LE: Leiteinwirkung, BE: Begleiteinwirkung, ST: Ständige Lasten 

Bemessung Durchlässe 

Auszug aus Dokument «Technischer Bericht – Standardisierte Rohrstatik» 

 

Tabelle 10: Nachweis der Tragsicherheit Durchlässe 
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6.1.2. Endzustand (definitive Nutzungsphase) 

Es werden keine aussergewöhnlichen Einwirkungen berücksichtigt.  

7. Gebrauchstauglichkeit 

7.1. Bemessungssituation Gebrauchstauglichkeit 

Auszug aus Dokument «Technischer Bericht – Standardisierte Rohrstatik» 

Durchbiegung 

 

Ermüdung 

 

8. Dauerhaftigkeit 

Anforderungen Massnahmen Weiterbearbeitung 

Stahlrohr Korrosion Jährliche Abtragsrate 0.1 mm/Jahr, Total für 

Nutzungsdauer 100 Jahre 10 mm 

Projektierung 

Ermüdung Ermüdungsfestigkeitswert gemäss SIA 263 be-

rücksichtigen  

Dimensionierung 

Tabelle 11: Anforderungen und Massnahmen zur Gewährleistung der Dauerhaftigkeit 

9. Akzeptierte Risiken 

Die akzeptierten Risiken sind in der Nutzungsvereinbarung dokumentiert. 
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10. Unterschriften 

 

33/33 Phase Bau- und Auflageprojekt 

 

Projektverfasser: Datum Unterschrift 

PGBW 

Pascal Guignard 

Abteilungsleiter Kunstbauten  

Gruner AG 

Thurgauerstrasse 80  

CH-8050 Zürich 02.05.2025 …………….. 
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Checkliste Geltungsbereich – Standardisierte Rohrstatik 

Arbeitshilfe SBB – Durchlässe unter der Bahn 

 

Bei einer Verwendung der standardisierten Rohrstatik (Anhang A der Arbeitshilfe) ist das Einhalten des 

Geltungsbereichs durch den Projektverfasser nachzuweisen. Die Resultate des Nachweises sind in 

Tabelle 1 zusammenzufassen. Bei Nichterfüllen sind projektspezifische Nachweise/Begründungen not-

wendig. 

 

Bedingung Erfüllt:  

Ja / Nein 

Bemerkungen / Massnahmen  

Der max. Grundwasserspiegel liegt unterhalb 

des Bauwerks. 

Nein Siehe statischer Bericht 

WAE_BP_12.202.06_IB_STB_DU-

24.114_GRU_A02 

Gleisbettung: Schotter Ja Siehe Bauwerksplan 

WAE_BP_12.202.01_IB_Plan-BW-DU-

24.114_GRU_A01 

Das Bauwerk liegt auf gerader Strecke (Keine 

Fliehkräfte) 

Ja Siehe Bauwerksplan 

WAE_BP_12.202.01_IB_Plan-BW-DU-

24.114_GRU_A01 

Bauzustände werden statisch nicht massge-

bend. 

Vakant Bohr-/Pressverfahren, Abklärung im Rah-

men Ausführungsprojekt 

Im Grundriss senkrecht oder max. 45° zur 

Gleisachse 

Ja Winkel ~87° 

Baugrundparameter gemäss Tabelle 1 der Ar-

beitshilfe (z.B. Winkel innere Reibung min 

30°). 

Ja Siehe Projektbasis 

WAE_BP_12.202.05_IB_PB_DU-

24.114_GRU_A02 

Materialeigenschaften gemäss Tabellen 2 und 

3 der Arbeitshilfe. 

Ja Standarddimensionierte Durchlässe der 

SBB 

Keine Details mit einer tieferen Kerbgruppe 

als Δ𝜎𝑐 < 71 𝑀𝑃𝑎. 

Ja Bohr-/Pressverfahren, Abklärung im Rah-

men Ausführungsprojekt 

Keine Querschnittsschwächungen aufgrund 

Anschlussöffnungen im Einflussbereich der 

Bahnlasten.  

Ja Siehe Bauwerksplan 

WAE_BP_12.202.01_IB_Plan-BW-DU-

24.114_GRU_A01 

Anforderungen Nutzung und Dauerhaftigkeit 

Hydraulische Kapazität genügend (min. 

HQ100 plus Freibord nach KOHS, bzw. kanto-

nalen Vorschriften) 

Ja Gemäss GEP Geimeinde Wädemswil 

Das Gewässer führt kein Geschiebe. Ja Regenwasserleitung 

Tabelle 12: Checkliste für Anwendbarkeit des Anhangs A der Arbeitshilfe (standardisierte Rohrstatik). 
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